
Düfteres ubiläum. Der 
Vtengröbet S ap auf dem Fried- 

s e De Liefde« (Die Liebe) in Am- 
dam feierte jüngst fein 50iäheiges 

mttjubiliiutn Er hat in dieser Zeit 
feiner Berechnung etwa 80,000 

eichen begraben helfen. 
Sonderbare Entdecku ng. 

in Ballettmädchen der königlichen 
per in Budapeft wurde diefer Tage 

z n deutlichen Spuren von Geistes- 
s, jung in eine Jtrenanftalt verbracht. 
dort larn es an den Tag, daß das 

» lleiimädchen——einjungerMann war. 

efreiung eines Ent- 
’ h r te n. Jn Palermo, Si ilien, 
tdeckte kürzlich die Polizei das Haus, 

«« der reiche Landbesitzer Zpano, der 
en Monat früher von Briganien 
ifiihtt wurde, eingesperri war, und 

eite ihn. Auch 4-1«c)« Lire von 
.oon der Familie bereits für die Be- 

siung gezahlten MWUU Lire wurden 
irt 
Unglücklicher ZufalH 

einem Briisseler Nestaurant, in » 

lchem eine Anzahl Polizeiagenten 
e Mahlzeit einzunehmen pflegt, ent- 
l einem der Agenten beim Ablegen 

Waffen der Revolver fo unglint 
, daß ein Schuß los-ging und die 
sgel der Tochter des- Wirtheg das: 
z durchbohrte; das Mädchen war 
det Stelle todt. 

Bureaukratifche Gewis- 
nha f t i g i e i i. Am »frt)warzen 
eit« eines Berliner Postamteg wurde 
rhin eine Beranntmachung aus-ge 
gi, in der angezeigt war, daf; in 

, 
m Schalterraume ein Pfennigstijck 
·unden worden sei. »Der Verlierer,« 
hieß es in der Belanntmachung uns- 

Andereni wörtlich, »hat sich hinnen 
s Wochen beim Vorstand des Post- ! tes zu melden.« Jst das Eint-few f 
stüct nicht innerhalb der nächsten l 
i Jahre ahgehoben worden, so fällt 
der deutschenReichöposttasse anheim. 
« eftohlenes Kupferdachs 

« ungewöhnlich kühner Diebstahl J 
rde in der Nacht inmitten von Pa- 

« 

verübt. Verwegene Diebe haben 1 

ach einen großen Theil des Dacheg 
-&#39; MadeleineRirche in her Ausdeh- 
ng von 155 Fuß abgelöst und da- 
getragen. Der Dachtiberzug be- 
t aus Kupfer und Zins. Die letzte 
he Kupferhaufse hat die Versuchung 
Diebe, diesen schwierigen, aber ein- 

«glichen Koup auszuführen. offenbar 
"ht, denn sie haben sich siir die Ab- 

· e der Kupferdeele entschieden. 
« 

n Folge ihres Geizes 
r h u n g e r t ist unlöngst die un- 

ehelichte Kathartne Sinz in Siegen, 
ftsalen. Die Frau, deren Vermögen 

« 

über 100,000 Mart geschätzt wird, 
ohnte allein ein großes haus. Als 

» 
«e;i Laden geschlossen blieben, er- 

ngen sich die Nachbarn gewaltsam 

in bewußtlosein Zustande dem 
«« nahe im Bette liegend vor. Man 

affte sie zum Krankenhause, wo sie 
Entlräflung gestorben ist. Jn ihrer 
hnung fand sich nichts Genceßbares ; 

elbstmiirder. Der greisej 
densrichter von Sophia, Bulgass 
.n, Karapetroff, welcher zu den popu- ; 
rsten Petsönlichteiten der Stadt ge- ; 

s «te, wurde le thin Morgens in sei- » 

s tsureau erhängt aufgefunden. Jn l 
an seine Frau zurückgelassenenl 

in welchem eine Fünf- 
anei-Bantnote und zwei Ein- 
one-Stücke enthalten waren, bezeich- 

der Friedensrichter Noth und 
zinaer als die Motive seiner That. 
as in deni zurückgelassenen Schreiben 
thaltene Geld bezeichnet- er alg seine 
faniinte Habe. 
Hochhekzige Belohnung. 
ie Schloßherrin Gruneliiis in 
lbttheim, Elsaß:Lothringen, wollte 
tlich eine Bäckerrechnung bezahlen. 

sie erschrak die Dame, als sie ihr Por- 
rnonnaie vermißte, in welchem sich 
i über 600 Mart befanden. Doch 

s sit lange brauchte sie ihren Verlust 
beklagen. Fast der ärinste Mann 

» Dorfes, der blutarnie Andreas 
s· lli, fand das Geld unb erstattete es 

f ort zurück. Seine Ehrlichteit iourde 

hochhersiaster Weise belohnt. Außer 
« derlohn von 20 Mart sofort 

ird er, so lange er lebt, das Mittag- 
en vorn Schlosse beziehen und außer- 

wöchentlich einen Loib Brod. Von 
rungssorgen ist der ehrliche Finder 
« ns befreit. 

Moderne Kinder. JnGe- 
-- wurde lehthin die Oper »Chopin« 

dein jungen italienischen Kompo 
isten Orefiee gegeben. Der zweite Alt 
sinnt rnit einein Kinderchor. Als die 

riIelt waren und das Zeichen zum 
inn gegeben werden sollte, trat einer 

— Knaben hervor und erklärte dein 
s« ettor, der Chor verweigere seine; 

&#39;- itwirtung, wenn ihm nichi sofort die : 

op elie Bezahlung Pro Tag ugesichert : 
Ter Direktor prote irte, dag? 

lituni, dass den Radau hinter dem 
« chlosseneii Vorhang horte, wurde un- ; 
s- ldig, und so blieb dein Direktorl 
ichts übrig, als die Zulage zu verspre- ! 

« Auch das genügte aber noch nicht, 
ss Rädelssiihrer zog einen Stempel-I 

heraus und nicht eher tonnte der 
s nufgehen, als bis der Bogen, 

i ausgefüllt, die Zusiche- 
I enthieltl 

Einen sonderbaren 
s e l h st rn o r d beging ltirzltch ein 
Norm-r in Liverpool. Es war lus- 
hee als unmöglich betrachtet worden, 
daß and durch bloße Willenstraft 
im tande sein sollte, feine Athniung 
iir mehr als eine oder höchstens zwei 

inuten zu unterdrücken. Bedeutende 
Aerzte haben sich im Besonderen dahin 
ausgesprochen daß es noch nie Jeman- 
denr gelungen sei, durch bloßes Anhal- 
ten des Athems Selbstmord zu begehen, 
wie es allerdings in einem Fall aus 
dem Alterthunr berichtet worden ist. 
Jener unglückliche Nortveger aber soll 
diese Behauptung Lügen gestraft ha- 
ben. Die ärztlicksc Untersuchung lam 
zu dem Schluß, daß der Tod dadurch 
eingetreten war, daß der Betreffende 
ohne Zuhilfenahme von Wasser seinen 
Athem so lange verhalten hatte, lsixs die 
Lun en gesprengt waren. Ter Fall 
wird jedenfalls in der beglaudigten 
medizinischen Literatur vorlaufig ein- 
zig dastehen und legt ein unermarteteg 
Zeugniß für den Einfluß der Willens- 
traft auf die Thätigteit der Lungen ab· 

Sauberer llnteroffi- 
s i e r. Der llnterofsizier Gebert vom 
81. Jnfanterje tscegimente in Frank- 
furt a. M. holte die Titelruten unter 
sich. Wenn er vom Feldwebel Briefe 
zur Auchijndigung an die Rekruten be- 
lam, sah er sie vorher durch. Kürzlich 
gelang es, einen solchen Fall festzustel- 
len, wo er einen fiir einen Rekruten 
bestimmten Brief geöffnet hatte. Einige 
Zeit vorher hatten zwei Musteriere 
ihre Dienstmiitzen vermißt, und der 
Unterofsizier hatte ihnen dann andere 

Mützen das Stück zu 62 Pfennig, ver- 
kauft Di· hornribton Miit-on nbof 

hatte der Unteroffizier selbst gestohlen; 
die eine entdeckte man in seiner Rock- 
tasche, verschiedene andere in seinem 
Spind. Das Kriegsgericht verurtheilte 
ihn dasiir zu drei Monaten Gefängniß 
und erklärte ihn gleichzeitig siir un- 

wiirdig, weiterhin die Treffen zu tra- 
gen. 

Ein its-jähriger Gym- 
n a s i a st. Unter den dick-jährigen 
Abiturienten des Friedrich Wilhelmsi 
Gymnasiums in Köln befindet sich auch 
ein 43jähriger «Schiiler,« der die 
Reisepriifung als Ertraneer gkiicklich 
bestanden hat. Als junger Mann tvar 
das bemooste Haupt auf derselben 
Lehranstalt bis llntersetunda gekom- 
men und hatte sich dann dem Kaus- 
mannsstande gewidmet. Später aber, 
als er schon Frau und Kinder sein 
eigen nannte, erfaßte ihn der lebhaste 
Wunsch, Nationalökonomie zu studi- 
ren, und so ging er denn zunächst eifrig 
daran, sich für das Reifezeugnißss 
meist durch Selbstunterricht—oorzu- 
bereiten. 

Loge Nummer 13. Jm 
kommenden Spieljahre wird in den 
Wiener Hoftheatern keine Loge mehr 
die Nummer 153 tragen. Man hat 
nämlich die Erfahrung gemacht, daß 
die Logen Nr. 13 nicht nur im Abt-une- 
ment, sondern auch im Einzelverkause 
sehr schwer anzubringen sind. Diese 
Erscheinung ist interessant, sie tann 
umsomehr zum Nachdenken anregen, da 
sich doch das Publikum der hoftheater 
aus den gebildetsten Kreisen zusam- 
mensest und man diese für frei vom 

Aberglauben halten sollte. Jn hotels 
ist man schon daran gewöhnt, daß auf 
die Zimmernummer 12 gleich die Num- 
mer 14 folgt. 

Seltene Reue zeigte jüngst 
ein Unbekannter in Berlin. An der 
Werthausgabe eines Postamtö waren 

Geldbriese und sonstige Posisendungen 
an einen Kassenboten ausgehändigt 
worden. Kaum hatte sich letzterer ent- 

fernt, alt er den Verlust eines Geld- 
brieses mit 240 Mart wahrnahm. Alle 
Nachforschungen blieben erfolglos. 
Einige Stunden später wurde der 
Uns-I tmbsckblsidint in site-m Nrioffnsten 

des Postamts vorgefunden. Der Ber: 
lierer war nicht wenig üderraschi, den 
Brief auf diesem ungewöhnlichen Wege 
unversehrt zurückzuerhalten 

Selundärdahnisdyli. Die- 
ser Tage hielt ein nach Basel fahrender 
Zug der Birsiglhalbahn aus der Strecke 
zwischen Oberwil und Bottnsingen 
plötzlich an und fuhr wieder nach der 
Station Oberwil zurück. Als die Pas- 
sagiere sich nach dem Grund dieser Re- 
tpursahrt erkundigten, gab man ihnen 
die Auskunft, das Lolomotivpersonal 
habe vergessen, die Kohlen mitzuneh- 
men. Schnell wurde das Versöurnte 
na eheli, und nachdem der «Kohli« 
mit m nöthigen heizmaterial beladen 
war, dampfte er wieder in der Rich- 
tung Basel zu ah. 

Mittelnlterliche Bar- 
d a r e i-. n den sächsischen Arbeits- 
nn alten eht noch die Prügelstrafe 
un zwar nicht nur auf dem Papier-, 
ondern in sühlbarer Praxis. So er- 

ll letzihin in der Dresdener Anstalt 
ein Arbeiter Albett Bruno, der zu dem 

ausgesprochenen Zweck, ans der Ulr- 
beitsanstalt in das anscheinend ge- 
miithlichere Zuchthaug zu kommen, 
seine Zelleneinrichtung wiederholt zer- 
trümmerte, 30 Stonpriigei. Weqen 
seiner früheren Zerstörungen hoiie er 

15 Tage strengen Arrest bekommen 

Wegen einer Ohrfeige. 
In GriegbeckerzelL Bayern, beschimpfte 
neulich der llljährige Schäfslergsohn 
Thomas Rast seinen Onkel, den Pfäh- 
rigen Korbmacher Johann Kiermair, 
und erhielt dafür eine Ohrfeige- 
Wllthend darüber rief das Bürschchen 
den Vater her, ee entstand eine Ran- 
ferel und Kiennair erhielt einen Mes- 

«sersiich in die Brust, woran er nach 
wenigen Ali-sinken start-L— » ---. 

Reichlicher Kindersegen 
Einem Ehepaare in Cxestom Ja» 
wurde neulich das 22. Kind geboren. 
Sämmtliche Sprößlinge befinden sich 
arn Leben; der älteste zählt 25 Lenze. 

Beim Fischen verun- 

g l ii ck t. Während unlgngst ein IX 
Jahre alter Mann Namen Vandeven- 

» 

ter von Mound City, Mo., auf dem« 
Missouriflusse dem Fischfange oblag, 
explodirten mehrere Stangen Dynamit, 
wk man sie zum Tödten von Fischen 
in jenem Gewässer benützt. Bande--i 
venter wurden beide Arme und beide 
Beine weggerissen, nnd er war bald 
darauf eine Leiche. 

Beraubt und im Eis- 
chrant eingesperrt. Die- 

,ses Schicksals wurden letzthin in einer 
Nacht drei Männer in einer Wirth-» 
schaft zu Atchison, Kur-» von Seiten 
zweier maglirter Stroiche theilhastig,! 
die in die Fineipe eingedrungen waren. 
Die frechen Schnapphähne erbeuteten· 
8100 in Baar, sowie verschiedene Uhren 
und entwichen hernach in einem stibitz 

. ten Gefährt 
s Gesetzlich todt DasAppeki 
Hlationsgericht in Mount Vernon, Jll» 
hat kürzlich entschieden, daß ein Mann« 

der wegen Gattinmordeg zu lebens-. 
stänglicher Zuchthausstrafe verurtheilt 
ist, gesetzlich als todt gelte. Die Kin- 
der des Gattinmörders seien zu der; 
I Versicherungssumme auf das Leben der « 

iErniordeten berechtigt, auch wenn die 
SPolice zu Gunsten des Mannes ausge- 
vfertigt sei. 
kDiner zu Pferde. Jn» 
«einem großen Ballsaale zu New York 
nahmen neulich ein gewisser Billings 

i und 31 Gäste zu Pferde ein Diner ein· 
zDer Saal war hierbei so delorirt, daß 
Iman wähnte, sich auf einem Grasplatze 
zu befinden. Rothberöclte Reitlnechte 
z dervollständigten die Illusion. Für die 

iver-rückte Affiire hatte man die Pferde 
—auf den grofzen Fahrstjjhlen des Ge- 
bäudes in den Saal hinauf gebracht. 

Verheuerung eines Ver- 
u r t h e i l t e n. Jn Nacogdoches, 
Tex» wurde jüngst Robert Daniles zu 

Is25 Geldbuße verurtheilt, weil er im 
i Februar d. J. während eines Blizzards 
Idrei Scheite Holz gestohlen hatte, wo- 

l« rnit er ein Feuer anmachte, um nicht zu 
Uerfrieren Da er die Summe nicht be- 
zahlen konnte, wurde er als «County- 
i Verbrecher« auf vier Wochen zu Arbei- 
I ten verheuert urn die Strassuinnie und 
»die Gerichtstosten abzuoerdienen. 

Stahlen einen belade- 
: n e n W a g e n. Jn einer Chicagoer 
sBahnstation waren kürzlich 57 Kisten 
I mit Kaufmannswaaren zum Werthe 
zvon 85000 auf einen Fuhrmanns- 
;wagen geladen worden. Der Kutscher 
l war rnit seinen Frachtquittungen in 
den Güterschuppen gegangen und hatte 

iden Wagen unbeaufsichtigt stehen las- 
;sen. Als er nach einer Viertelstunde 
zurückkam, war der Wagen verschwun- 

; den. Diebe hatten untern-eilen die kost- 
bare Gelegenheit benützt und waren mit 
deni Wagen auf und davon gefahren· 

Arn Ende ihrer Geduld. 
Jn hobokem N. Z» seuerte kürzlich die 

sssjährige Frau iargaret Lorenz mit 
einer Schrotflinte in einen Haufen un 

gezogener Jungen hinein, die ihre 
Wohnung mit Steinen bombardirten, 
während ihr Mann trank irn Bett lag. s Drei der Uebelthäter mußten in’b Ho- 
spital geschafft werden« während Frau 
Lorenz in haft karn. Sie erzählte, daß s 
c-« 00 disk-s-- hä- III-h-- h-- ec)-«I-«’ 

i 

&#39;die in den Minen der United States 

»... W »-.,.... -.. ......-.. -.. «.....,- ; 

barschast sie durch Steinwürfe drang-: i 
salirten, daß ihr aber endlich die Ge- . 

duld gerissen sei. Hoboien scheint eine ! 
recht nette Polizei zu haben. l Verhängniszvoller 
« Spa fz. « Zwei Grubenarbeiter, 

Gypsum Co. bei Oatsield, N. Y» aus 1 
kleinen Wagen die Produkte der Minen 
holten und fortschasften, hatten an 

einem Tage eine Stelle erreicht, wo der 
Bohrer Haywood und sein Gehilse 
Sage beschäftigt waren. Einer der 
Grubenarbeiter sah neben einem Fäß- 
chen mit 20 Pfund lPulver eine ileine 
Quantität Pulver lo e aus dem Boden 
liegen und berührte dasselbe »zum 
Spaß« mit seiner Fackel. Es erfolgte 
eine Explosion, durch welche die vier 
Männer schrecklich verbrannt und ent- 
stellt wurden. 

Advotatentni s. sur-kreis- 
erichte zu Aberdeen, M ts» wurde die- 
er Tage ein alter Ne er Namens Joe 

Strong wegen Viehdiebstahls prozes- 
sitt. Strong, welcher einst bei einer 
Familie Strong als Sklave bedienstet 
war, machte den Bürgerlrieg als Die- 
ner des Sohnes seines Herrn mit, und 
letzterer galt bei seinem Korps als der 
geschickteste Fourageur, der siir seine 
Kameraden immer das beste Vieh und 
die besten Lebensmittel auszutreiben 
tvuxte Bei der Gerichtgverhandlung 
in Aberdeen legte nun der Anwalt des 
tvolliöpsigen Viehdiebeg den Geschwo- 
renen nahe, daß Strong von der You- ragieriunst seines Herrn so vie in 
Fleisch und Blut übergegangen sei, daß 
er die edle ouragiertunst auch in den 
jeßigeu Frie szeiten noch nicht ganz 
abzulegen vermocht habe. Dieses Ar- 
gument war start genug, um die Mehr- 
zahl der Geschworenen für Fresswe- 
chung geneigt zu machen, und das Ende 
war, daß die Jury sich nicht zu einigen 
vermo te und der Angeklagte unge- 
straft ch von dannen heben konnte. 

W 

Gesahrltche Käfer. Ostar 
Newasath, ein junger polnischer Far- 
iner unsern Mundun, Mich., wurde vor 

Kurzem von einem Käfer gebissen. Am 
nächsten Tage begann sein Körper zu 

schwellen, und die Aerzte waren nicht 
in Stande, ihm Erleichterung zu ge- 

währen. Bald darauf verfiel der Be- 
dauernswerthe in Tobsuchr. Der be- 
kannte Entomologe Professor Olinberg 
von Wheeling, W. Va» kam im Aus- 
trage des National-Museums in 
Washington, D. C» nach Mundon, 
und er entdeckte ein Nest einer gefähr- 
lichen Käferart, die man im Norden 
des Landes für verschwunden glaubte. 
Das Nest befand sich in der Nähe der 
Wohnung Newasakys, und während 
der Professor dasselbe untersuchte, 
wurde auch er von einem dieser Käfer 
in das Kinn gebissen. Er wankte nach 
dem benachbarten Farmhause und 
wurde bald darauf besinnuttgslos. Er 
zeigte jedoch nach seinem Erwachen 
nicht dieselben Symptome des Irr- 
sinns, wie Newasaty, und die Aerzte 
sprachen die Hoffnung aus, ihn wieder 
herstellen zu können. 

Pesthaug als Räuber- 
h ö h l e. Seit mehreren Wochen wa- 
ren die Hallen des ,,Ost-Pittsburger 
Turn- und Gesangvereirts« und des 
«Beethoven-Männerchors« in East 
Pittsburg Pa» nicht weniger als vier 
Mal von Einbrechern heimgesucht wor- 

den, welche die Schlösser und Eis- 
schränke mit Beilen abgeschlagen und 
dann den Inhalt, bestehend aus großen 
Mengen Bier, Whisty, Cigarren und 
Kost-n nat-b tin-m nob- mesonsnon seit 

längerer Zeit verlassenen Pesthause ge- 
schleppt hatten, wo die Gauner ihre! 
Orgien feierten Jhre Räusche schlie- » 

fen sie in den früher von Blatternkran- » 

ten oltupirten Betten aus. Kürzlich 
gelang es nun dem dortigen Polizeichef 
unter Asfistenz einiger ftrammer Tur- 
ner, die aus elf Mitgliedern bestehende 
Räuberbande auf frischer That abzu- 
fassen und nach Nummero Sicher zu 
bringen. 

Cynischer Spihbubr. 
Der Grocer tlleardon in Lhnn, Mass» 
wurde an eine-n Moran zwischen zwei 
und drei Uhr durch das Klingeln seine-«- 
Telephons aug dem Bett gerufen. Er 
erhielt von irgend Jemandem folgende 
Mittheilung: »Ich habe alles, was ich 
jetzt will, werde aber später wieder 
kommen Und noch anderes holen.« 
Reardon glaubte, es habe ihn Jemand 
zum Besten gehabt, und legte sich wie- 
der schlafen. Als er aber zur gewöhn- 
lichen Geschäftsstunde in seinen Laden 
lam, machte er die unangenehrne Ent- 

-derlung, daß die Kasse auggeplündert 
Iwar und mehrere Kistchen Cigarren, 
tsotvie verschiedene Eßwaaren fehlten 
i «Einbrecher-Union« von 

s K n a b e n. Der zehnjährige Charleg 
"Hibler und der gleichalterige Charles 
Moore in Kansas City, Mo., welche 
unter der Anklage verhaftet wurden, in 

einem Juwelierladen eingebrochen zu 
sein und fiir 8100 Edelsteine gestohlen 
zu haben, gestanden der Polizei, daß 
sie zu einer »Burglars’ Union« gehör 
ten. Dieselbe bestehe aus 14 Knaben, 
Und jedes Mitglied habe wöchentliche 
Beiträge zu zahlen. Sechs Mitglieder 
der edlen Verbindung waren Nega- 
jungen· 

Unfall beim Exerziren. 
Als neulich bei Uebungen in der Exa- 
zierhalle zu Fort Meyer, Va» eine Bat- 
terie Feldartillerie im Galopp an den 
Wänden der Halle entlang fuhr, 
fchtoenlte eines der Geschüde ab und 
ftürzte um. Der 25jiihrige Korporal 
Slavin, der auf der äußersten Rechte 
des Protztastens saß, wurde zu Boden 
geschleudert, und das Geschütz fiel ihm 
quer über den Leib, so daß er unter 
demselben erdrückt wurde. Drei andere 
Ariilleristen erlitten Verletzungen 

Des Präsidenten Aner- 
ie n n u n g. Ein gewisser G. Cun- 
ningham in Gloucesier City, N. J., 
dessen Gattin ihn kürzlich mit Drillin- 
gen beschenkte, hat von dem Präsiden-3 
ten Roosevelt den folgenden Brief er- 

halten: »Werther Herr! Meine besten 
Wünsche siir Sie und Frau Cunning- 
hom. Dies ist ein Bürgerthum, wie ich 
es wünsche Jch sende Ihnen drei von 
meinen Photographien siir Jhre Jun- 
gen und meine besten Grüße an Frau 
Cunninghain.« 

Galanter Richter. Fräu- 
lein Eva Russell in Joplin, Mo., war 
von einem Polizisten in Hast genom- 
men worden, weil sie bei regnerischem 
Wetter ihre Röcke ausgenommen hatte. 
Die Gesangene demonstrirte vor dem 
Richter, daf; sie ihre Röcke urn keinen 
Zoll zu hoch ausnahm, wenn dieselben 
nicht schmutzig werden sollten, woraus 
der Kadi seinem Bedauern über den 
voreiligen Blaurock Ausdruck verlieh 
und Schön t!—-vchen entliesz. 

Schlimme Folgen des 
S u s s g. Nachdem Daniel McCauly 
in Seattle, Wash» in einer Wirthschast 
ei e Aniahl Schnäpse hinter die Binde 
gegossen hatte, seuerte er verschieden 
Schüsse ab und verwundeie Jamesz 
Clarl und Win. McLaughlin tödtlich 
Der Polizist Gissith seuerte daraus 
zwei Schiisse aus·McCauly ab, der 
gleichsalls tödtlich verwundet wurde. 

Gtub sein eigenes Grab. 
Unweit Veaver Dam, Wis» segnete 
jüngsthin im Alter von 90 Jahren, der 
wohlhabende Former Baues das Zeit- 
liche. Der Mann hatte schon vor 15 
Jahren sein eigenes Grab ausgewor- 
fen; dasselbe war seitdem immer be- 
reit ehalten worden und hat nun auch 
die terblichen Ueberresie Banek aus- 
genommen. 

.—-l 
« 

schwerer Untat von Ort-pe. 
H 

Kurier dete- ettte Flasche than-ber- 
iats’i can-h senten. 

»Als ich leyten Winter einen Ansall der 
Grippe (den zweiten) erlitt, kntitte ich inich 
selbst mit einer Flasche von (s.5l)atnderlain’s 
Cough Netnedy,« sagt Frank W. Penn, Re- 
dakteur des Shortsville, N. Y» ·Enterprise. « 

Eies isi eine ehrliche Thattache Durch das 
Einnehnien eines Theelössels voll dieses Heil- 
mittels schützte ich mich voi- detu aIrr-Stücke- 
husten" titid wenn eiii nächtlicher Huftenaii: 
fatl herannahte, nahm ich abermals eine Do- 
sis und es s ieii als ob in türsester Frist der 
Huften vor ·deraing nnd ich onnte schlafen 
ohne vorn Hitsten nnd den damit verbunde- 
nen Unannehmlichkeiteii gepla t zu werden· 
Zu sagen, daß das Heilmittel ehr angenehm 
iideiraschend wirkte, ist sehr gelinde aus e- 
dtückt. Ich hatte keine dee, daß es die Erip- 
pe veitagen könnte o er würde, weil ich es 
nämlich für dieiisn Zweck noch niemals ge- 
braucht hatte, aber es that es, und deini 
zweiten Linstenaiiiall s ien es als ad er von 
kürzerer Dauer sei, aber ie Schmerzen waren 
weit weniger peinlich iiiid ich hatte den Jn- 
halt einer Flasche noch nicht auigebraiicht. 
ehe Herr Grippe mir Lebewohl gesagt hatte·« 
Verkaiist von A. W. Biichhett. 

Verhängniszvolle Ei- 
g a r e t t e. Bei einer Frau Miller 
in Woonsoclet, R. J., war kürzlich 
eine 28jäljrige jiingze Dante Namens 
Haitie Parllsurst aus ElJiilford, Mass» 
zu Besuch. An einein Abende ertönte 
aus dem Zimmer Fräulein Parkhursts 
Hilfegeschrei, und als Frau Mikler 
hinzueilte, fand sie die iunge Dame in 
Flammen gehüllt Frau Miller er- 

siickte zwar den Brand, zog sich aber 
dabei schreckliche Brandwunden am 

Kop Armen und Rumpf zu. Fräu- 
lein Parthursts ganzer Körper war 

aut entsetzliche Wette mit Brandwun- 
den bedeckt, nnd sie starb nach mehreren 
Stunden im Hospital eines qualvollen 
Todes. Die beiden Söhne Frau Mil- 
lerg verbrannten sich Hände und Ge t 
steht bei den Bemühungen, ihre Mut- 
ter zu retten. Das Unglück war durch 
eine brennende Cigarette entstanden,. 
durch welche das Bett Fräulein Part- ; 

hursts in Brand gesetzt worden war. 

Eine große Senfativm 
W war große Seniation in t-ecsville,- 

Jnd., als W. D. Vr tun dort, dessen Tod 
man erwartete-, gerettet wurde durch Tr. 
Ringe-New Tiscooery for tkontntnptiotr. 
tthchrinbn »Ich litt unerträgliche Qualen 
durchtllstlnnm doch Ihre Neue Entdeckung 
gab mir sofortige Lindernng nnd vernrtachte 
bald daran völlige .Hetltttig." Aehnltche 
Knien von Schwindincht, Lungenentxün 
dung, Vrorichitig nnd tttrippe sind zahlreich. 
Es ist das unvergleiche Mittel für alle Hals 
nnd Lungen-Leiden Preis 50e nnd 81.()0. 
Garanttrt von A. W. Bnchhett, dem Apo- 
theler. 

Corn Cribe- 
Temporär 
und permanent 

Wir haben die ersteren auf Lager, 
fertig für den Gebrauch, und Win- 
ber für die lebte-re Satte. 

title- Sorteit«.tlolslett«. 
Wir garanttreu volle Zufriedenheit 

onst-ten kannst-aner 
Gran-l hilan Nob. 

Schiffs- Karten 
von nnd nach cis-ova, nach its-end 
einei- Ctation ln Amerika oder 
sannst-, 

billig, sicher nnd beqan Auskunft 
in deutscher Sprache eitheilt 26 IN 

c. F. WSNHAUL Omeksslssmh 
47 Doaeborn st» chlcacm lll. 

Fee Alls ICKICAN 
Cis-tin- sen-traten- 

ktl tk uns» Hi n instit-m sur 
luis n: 1 n ,g. :n ts- t.·rt- 
Hut Lilien. in iniiiwldn Muth- 

Aul Probe verkauft. ! 

Tis-MnHii-1elnmt leicht u. mail-i ; 
tlm Lieben gewinn Zchi til unt 
-cxumlcs Buch tkg til srii und 
the Mliet kg hatten. 30 

HSIMAI TACCE 
I. F s. No l. Cis-net III-nn. Neh- 

Gemann Midnille m slnne lW 

Fünf 
persönlich geleitete 

Excursionen 
vonOmaha jede-Woche mitAus- 
wahl der Routen über die ..... 

UUION PÄCIPLC 

Die Gran-sinnen nach isalnomiisni 
verlassen Omaha jeden Mittwoch, Ton- 
netstag, Freitag u. Sonnabend um st th- 

Nachm·, nnd nach Oregon um tt:tzu 
Bonn jeden Dienstag in Pullman Ton- 
tsisten Schlafwagen. Iie Cars werden 
den ganzen Weg von in der Begleitung 
von Ercuisionsgesellschaften geübten 
Condukteuten begleitet. 

Dies ist die einzige Linie die jede Wo- 
cheiünf Ckcutsionen von Omaha aus 

gehen hat« Den Crcutfionen kann un- 

terwegs an irgend einem Punkte beige- 
tketen werden. 

Alle Billetg nach Califoknien u. Ore- 
gon sind gut via Salt Lake City u. Den- 
net ohne Enteilt-sum 

—- 
L I 

—-- Bücher sedet Att, supie Zeltschkiss 
len, del J. P. Bladolph, Grund Island. 

G- 

steif-dreinm- 
Jeden Tag vom lö. Fels bis so. April 

1903, verkauft die Union Pceisic Etsendabn 
Kinsahkts Colonisiendillets zu folgenden 
raten: Von 

Grund Island 
IAWO nach Ogden u Salt Lake City, Utah 
ZW.00 « Butte, Anaeonda n Helena,MoI 
922110 " Spokane n Wenatchei Wash 
s25.00 « Everett, Fairhaven n Whatcos 

Wssh 
s25.00 « Portland, Iacoma u Seattle 
525.00 « Ashland, Enge-ie, Aldany un 

,. Salem, Oke 
s25.00 « Satt Francisco, Los An eles und 

anderen Calisorntu mitten. 
Roten nach nach zwischenliegenden Punk- 

ten können nicht höher sein- 
Liberale UebetliegsPtivilegien. Für wei- 

tere Einzelheiten sprecht vor in der union 
Pacisic Zielet Osfice, oder schreibt an 

W. H. Loitcks, Agent. 

Niedrige Reiten west. 
825.00 nach Wortlaut-, Taeoma n. Seattle. 
825.00 nach Sau Franctsco n. Los Angeles 
822 50 nach Svolane. 
820.00 nach Salt Lake City, Viitte und 

Helena. 
Verhältnißmäßig nieduge Roten nach 

hundeiten von anderen Punkten, einschließ- 
lsch Big Horn Vasiiu Wyo» Montana, 
Jdaho, Washington. Oregon. Vritish Co- 
lumbia, l5alisornca usw. 

Jeden Tag vom 15. Fed. bis 30. April- 
Täglich Touristeic-Cars nach lsalitormenz 

persönlich geleitete Eisen-matten dreimal wö- 
chentlich. 

Touristen lkarg täglich nach Seattle. 
Besragt Euch beim nächsten Bnrlington 

Agenten. 29s3 

Hut-»Hm Fahrplan. 
Roms « 

Grund Island, Neb. 

Lineolm Denver, 
Omaba, Helena, 

Extra o, Butte, 
oseph, Poetland, 

Kansas City, Salt Lake City 
St. Lautg San Francigcc 
nnd alle Punkte nnd alle Punt 
Ost und Süd. West. 

Züge gehen wie solgtz 
RMZID Lockull-Frpreßb,snkunsto h 

2:15 Natl 
L- a rpre Linkoln ma a, TMQZ St Poe, Aas. City, Chicao 7 m Vo« 
Yoca Ewress,tügttch. aüe nnktef 
östltch, westltch nnd sükttch 
Durch- Irachh tü l. nach Raven- 
na. klagten nnd roken Bon- 
Vestttnled Erntes, tägl, kin- 
coln. Pan-da, St. Joseph, Las 
Cup, SI. sont-, Uhtcago, Den- 
veku Vunkteoit west, u. süd 

i ; 
i z 

ji E 
m- Gk 

Lokal- Etptkß, W Glich Ravenna, E 
Z E 
L 

APIARIU- 
cts G ON Marg- 

sto 42 10:38 Marg- 

Unstey, Brokeng ow und zwi- 
schenltegenden Stammes-. 
Durch- Pracht tägl. augq Sonn- 
tags, Lhtllivh Aurora, part-, 
Setvard nnd Ytncoln 

VestktibuöedS Eures-, tä l. Ist-ad- woa at S,ortngs her dan 
elena, Butte, Spakane, Part- s&#39;« Mom« 

and n. Pac. Lüsten Punkte 
Schlaf-, Ess« und Reeltntng Chait Gar-, tStye stet) 

tn Durchsügem Billete verkanst und Baggage verschtckt 
staa- ttgend einem Punkt in den Vereintgten Staaten u- 
canad da. 

Na. Ehält nurin Aurora York, Seward nnd An- 
win. Ro. Ehalt nur in hoch Aurora Wand Island 
und Ravenna 

· No 39 nnd 40 taufen nicht Sonntags und nicht west- 

9150 Nach-n 

Ko. 48 NR Nacha- 

Km 0 

lt non Grund Island. 
ük Nähere-, Zetttadellem Karten nnd Billete sprecht 

par oder schreibt an The-. Connor 
agent Grund Island oder 

s Fr a n c t · General Passagtee Agent Omada. steh. 

? Uchsmasntmssbwnlkn 
so. 4. Matt ä thpreß, :..Ilbg 7100211cota 
m. Z, Mai ö- thaten Unt. t- 25 Atbds 
slo 2, täglich, Abg. ......... 413012achnk 

sc-) .tä tich, Ant» ..... 6 :»0 Murg 
’cc- nknnst, ....... .. 4:20 säde 
-« s. Itz, VII-Hanf .......... 7:30Mmg. 

Jto 15 und 6 laufen nicht Sonate-Ic- 
cho. 4 hat Anschluß in Fairfieldfüt Punkte 

m dek Kansas tsity ä- Oknaha Ny. Stuhl- 
wagen allen Zügen. Tickets und Geväcl 
beforderung nach allen Punkten der VeI 
Staaten nnd (5.anada. 

W« H. Optisc, Astuu 

MICN Psclflc RAIUWAII co. 
die »oui«-us diente-« 

Bahnhof, Locust ä- Fkont Straße, 
Stand Island. Telephon 130 

Nach dem Osten. 
Missi- Msiik itzt-s- ittng 

An 10:50 Vorm. m· 102 4:Al)g. llz00 Vorm- 

ZAUL 2:55 Morg. 
Abg. 3:(s0 Morg. 

.f) » 

its 6, EastemErptethAM x·«0 Jeachnh 

lie. 4 tkhicago Sul» 

:::» :1«-achm» 
Ko. 8· Abg. 4 :5()Mm-g. 
Wand Island Lokal 
No. 10 ) Ank. il 150 Vorm. 
North Platte Local k Abg 12. 05 )Jtachni. 

« t.12 u 
« No. 12 ChieSpcciat ZHYSI lz IF UPJS 

No« 22 Vier-aus Z Abg. 4 :05 Nachm. 
lto. 20 LocalFracht, ; Abg. Is30 Nachm. 
No. 28«-— Frucht Ank ti :30 HAde 

Nach dem Westen. 

sto. l Ooetland LimWZAb Am« ig Zsägm 
« An 12«50Nachcn. 1t9«101 Ah 1:00 Nach-u 

An. 8:50Abeuvs wo Fast MIN- ZU 9x00Abeaps 
)to. ö, Denvet Spl. Was jsg ZEIT 
Ro. 7« 
Grund Island Lokal Ank· 10 126 Ade- 
No. 9 

ZU 
; 

t mode 
North Platte Lock-i Z A"· -· ruhn-. 

ZAUL 10:55)«Motg. 

TM 

Abg. 2 :.00-Jeachm 
No. 11 Col. Special Ab n 00 « 

sto. 17ISchnell Fracht, Anl. 5;0() Morg. Zus .30 Morg. 
.30 No. w—Schnetl Frucht zbgsä ? DoMYg 

ico. ZEIT Loml Fracht, Ank. U .35 Morg. 
:.lto 27« Lokal kiacht Abg. 7 :00Moig. 

· Täglich ausgenommen Sonntags-, cs 

tmgen täglich 
Speise-wagen m Züqu No.1,2,- 

6 11 und 12. Züge 1 und 2 solide El unmi. » 

Hüge. Dutchlaufende Wagen, kein ssi ««. s- 

mechieL Villers verkauft und Geput »Na 

Busens-nimm nach allen Pläsen m o r- 
er Staaten und Canaves- 

W. H. Loucks,Agent. 

Omalsa ä- Itepssllean hallet- 
Ellenbahm 

Bad-thos. Loeust s- Front Telephon 130. 
to. 83 Abgang-. .......... 7 :80 Morq 
sto. 81 Ib ans ....... 1:40Nachm. sto. I An njt .......... 10 Es Mars No 84 Ankunft ....... stcto Uhu. 

Wie Züge laufen nur Mach-main 


